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Dieses Jahr führte uns der Jahresausflug in die Stadt der Türme, die auch die älteste 
Stadt in Baden-Württemberg ist, nach  Rottweil. 
 
Am 04.05.2018 starteten wir frühmorgends mit dem MR-Reisebus ab dem Zentrum Zell in 
Richtung Böblingen nach Rottweil. Rottweil ist ein Besuch mit einem unvergesslichen 
Erlebnis. Bereits in Römischer Zeit war 
Rottweil mit dem Stadtrecht bedacht, 
später Sitz einer fränkischen 
Königspfalz und unter den Staufern neu 
gegründet - Eine Stadt mit großartiger 
Geschichte. Die noch erhaltenen 
spätmittelalterlichen Türmen prägten 
noch heute das imposante Stadtbild.  
 
Eine sehr interessante Stadtführung 
zeigte uns am Vormittag die historische 
Reichsstadt mit ihren Schätzen aus 
vergangenen Epochen, spannende 
Gegensätze alt und neu in lebhaftem 
Wechselspiel.  
 
Ausserhalb der historischen Stadt, hoch auf dem Berner Feld gelegen, ist seit 2015 ein  
weiteres interessantes Bauwerk entstanden: Der Aufzugtesttum der Firma Thyssen Krupp 
mit der deutschlandweit höchsten öffentlichen Besucherplattform auf 232 Metern Höhe. 
Von dem Turm hatten wir einen 360 Grad Panoramablick nach Baden-Württemberg. 
Wir hatten eine Führung durch unseren Vereinsvorstand Gerhard Heiland, selbst 

Mitarbeiter bei Thyssen Krupp. Sehr dankbar 
sind wir für seine Mühen, uns die Führung 
organisiert und durchgeführt zu haben. Dieser 
Turm ist wirklich ein Besuchermagnet für die 
Region. Mit einem Investitionsvolumen von 
mehr als 40 Millionen Euro unterstreicht 
Thyssen Krupp die besondere Bedeutung der 
Region. Zusammen mit dem Aufzugwerk in 
Neuhausen/Filder, das derzeit umfangreich zu 
einem Technologiepark umgebaut wird, bildet 
Rottweil mit seinem Testturm eine 
hochmoderne Innovationsschmiede für die 
Aufzugtechnik.  

 
Nach diesen Eindrücken knurrte uns der Magen und so fuhren wir weiter nach Dietingen 
ins Gasthaus "Genießerhof", wo wir wirklich in vollen Zügen unseren Mittagstisch 
genossen. 
  



 

 

 
 
 
 
 
Nach zwei Stunden Aufenthalt ging es weiter in die „Welt der Kristalle“, ein wirklich tolles 
Museum mit Riesenkristallen, Mineralien und Fossilien. Frau Müller, die Chefin, führte uns 
fast zwei Stunden durch das Museum und ließ uns Naturwunder entdecken, die 
Vergangenheit erforschen und Zeitgeschichte erleben.  
 
Danach haben wir die Heimfahrt Nonstop angetreten.  
 
Herzlichen Dank sagen wir unseren Reiseleitern Dieter und Harald, die wieder mit viel 
Mühe den ausflug geplant und gesteuert haben. Schon heute freuen wir uns alle auf den 
nächsten Ausflug.c 

 
Dieter Lamm Turnverein Zell am Neckar 


